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Beschluss 
 

auf Empfehlung des Verkehrsausschusses 
 
 
Buslinie 113 überprüfen 
 
In Altona wurde auf dem alten Gelände der Deutschen Bahn AG die Neue Mitte Altona gebaut. 
Ein autoarmes Quartier, welches sich auch für das Thema Inklusion stark macht.  
 
Damit die Bewohner:innen an den Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) angeschlossen 
sind, wurde am Anfang die Buslinie 113 von der Neuen Mitte nach Altona realisiert. 
  
Doch schon bald zeigte sich, dass die Bewohner:innen auch gerne einen Anschluss in 
Richtung Norden wünschten. Auch das wurde realisiert: Die Linie 113 fährt jetzt mit einem 12 
m Stadtbus im 20-Minuten-Takt von Neumühlen/ Övelgönne über Altona bis zum 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf. 
 
Und jetzt scheint es so, dass diese Verbindung dringend gebraucht wurde. Bewohner:innen 
der Neuen Mitte Altona berichten immer öfter, der Bus sei so voll, dass sie nicht mehr 
mitgenommen werden könnten. Das betrifft vor allem Menschen mit Einschränkungen und 
Eltern mit Kinderwagen. 
 
Die Behörde für Verkehr und Mobilitätswende wird gemäß § 27 BezVG aufgefordert: 
 

1. zu überprüfen, ob kurzfristig Langbusse auf der Strecke der Buslinie 113 
eingesetzt werden können; 
 

2. zu überprüfen, ob zum Fahrplanwechsel im Dezember zumindest in den 
Stoßzeiten ein 10-Minuten-Takt eingeführt werden kann. 

 


